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Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
Die Frierllchkeiten in Kaiſerhauſe

Halle 24 Oktober
Unſere Kaiſerin vollendete am Sonuabend ihr 34 Lebensjahr

Das Geburtsfeſt hat durch die Taufe der jüngſtgeborenen Prin
zeſſin noch eine beſondere Weihe erhalten Die kaiſerlichen und
die königlichen Palais die Staatsgebände und viele Privatgebäude
in Berlin und in Potsdam hatten Flaggenſchmuck angelegt Die
Wachen und Poſten zogen beim Neuen Palais im Paradeanzug

Um 9 Uhr Vormittags waren in beiden
Reſidenzen die Muſikkorps des 1 Garde Regiments und der
Gardejäger erſchienen um der Kaiſerin eine ſolenne Morgenmuſik
zu bringen Schon in früher Morgenſtunde hatten der Kaiſer
und die kaiſerlichen Prinzen perſönlich ihre Geburtstagsglückwünſche
dargebracht Auch von verwandten und befreundeten Höfen waren
Glückwnuſchſchreiben und Telegramme in großer Zahl eingelaufen
und der eingegangenen Blumenſpenden waren unzählige Die
Glückwünſche der Mitglieder der königlichen Familie und der in
Berlin eingetroffenen fürſtlichen Gäſte hat die Kaiſerin Nachmittag
kurz vor der Taufe entgegengenommen Jn dem ſonſt ſo ſtillen
Potsdam hatte die Tanffeierlichkeit ſchon von früh an reges Leben
hervorgerufen Vom Stadtſchloß wo die Pathen der jungen
Prinzeſſin der Großherzog und die Großherzogin von Mecklenburg
Strelitz der Prinz und die Prinzeſſin Leopold von Bayern ſowie
der Herzog Karl Theodor in Bayern nebſt Gemahlin Wohnung
genommen hatten wehte die Hohenzollernſche Hausflagge Der
Taufakt fand in der zu einem Blumenhain umgewandelten zur
Taufkapelle hergerichteten Jaspisgalerie um 5 Uhr Nachmittags
ſtatt An der Stelle wo ſ Z die ſterblichen Ueberreſte Kaiſer
Friedrichs aufgebahrt waren hatte man den Altar errichtet J cVor demſelben nahmen der Kaiſer und die Kaiſerin nebſt veit Dryander über dieſe wie über den Tänfling den Segen ſprach

Pathen ſowie die zur Feier geladenen Prinzen Prinzeſſinnen
die hohen Würdenträger nebſt ihren Damen Platz Der Kaiſer
führte die Großherzogin von Baden der Großherzog von
Mecklenburg Strehlitz die Prinzeſſin Leopold von Bahyern
Prinz Leopold von Bayern die Großherzogin von Mecklenburg
Strehlitz Herzog Karl Theodor von Bayern die Prinzeſſin Leopold
von Preußen Ein Sonderzug hatte das Gros der Gäſte nach
dem Neuen Palais gebracht Es war ein farbenprächtiges Bild
das ſich in der Taufkapelle entrollte Die goldſtrahlenden Uniformen
der Kammerherren c wechſelten mit denen der Offiziere verſchiedener
Waffengattungen ab und dazwiſchen ſchimmerten die rothen Gala
röcke der Pagen ſowie die hiſtoriſchen Koſtüme der Schloßgardiſten
und der Leibwache der Kaiſerin Aber auch der ſchlichte Civil
anzug fehlte nicht ſo war u a auch der Oberbürgermeiſter Boie
von Potsdam zur Tauffeier geladen Der Kaiſer und die an
weſenden Ritter des Schwarzen Adlerordens trugen über der Uni
form den ſcharlach rothen Mantel dieſes Ordens Die Kaiſerin
hatte numittelbar vor dem Eintritt des Feſtzuges an der Seite des
in der JaspisGalerie unter einem rothſammetenen mit dem preußiſchen
Adler geſchmückten Baldachin errichteten Taufaltares auf einem Lehn
ſeſſel Platz genommen umgeben von den ſechs kaiſerlichen Prinzen
Vor dem Altar erwarteten der zum Vollzug der heiligen Handlung
berufene Generalſnperintendent Dr Dryander und die geſammte
e

Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Antoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
5 Fortſetzung Nachdruck verboten

Franz erſchien im Salon mit einem ſehr beſorgten Aus
druck auf ſeinem ehrlichen Geſicht

Draußen ſind vier Herren die den Herrn Kapitän zu
ſprechen wünſchen meldete er Jch halte ſie für Geheim
agenten des Monſieur Claude Jch bin ein Jahr lang in
der Polizeipräfektur angeſtellt geweſen und ich weiß wie
ſolche Herren ausſehen Der Herr Kapitän haben doch nichts
zu fürchten

Nein Franz ich habe nichts zu fürchten wenn mirmeine nfoehe gelingt ſagte der Chevalier dem die Un

ruhe des treuen Menſchen nicht entging Jch glaube aber
daß es meine Pflicht iſt Dir mitzutheilen daß ich etwas
zu unternehmen gedenke deſſen Erfolg oder Mißlingen von
größter Wichtigkeit für Frankreich und auch für mich ſein
muß Von Dir verlange ich dabei nur Gehorſam und Ver
ſchwiegenheit

Der Dieuer ein von der Sonne Afrikas gebräunter
Veteran deſſen Stirn die deutlichen Spuren der arabiſchen
Säbel trug verneigte ſich indem er zugleich einen Blick voll
Dankbarkeit und Ergebenheit auf ſeinen Herrn richtete der
ihm durch einen Wink bedentete die Geheimagenten eintreten
zu laſſen

Dieſelben erſchienen und ſtellten ſich als Alphons Jaolly
Henri Marcillac Paul Raguier und Ravel Microbe vor
Marecillac und Jolly gehörten zu dem alten Veteranenſtamm
der Rue de Jeruſalem Unter dem franzöſiſchen Königthum
waren ſie republikaniſche Spione geweſen unter der kurzen
Republik hatten ſie die Jmperialiſten aufgeſpürt und denun

zirt und jetzt unter dem Kaiſerre

WW uJ äö

man meinen daß er fürchtete ſich zu verlaufen lachte

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Hofgeiſtlichkeit von Berlin und Potsdam die Ankunft des Feſtzuges
Auf dem Tanuftiſch vor dem Altar ſtand das goldene Taufgeräth
Als anweſende Pathen gruppirten ſich um den Tauftiſch die Groß
herzogin von Baden der Großherzog und die Großherzogin von
MecklenburgStrehlitz die GroßherzoginMutter von Mecklenburg
Schwerin die Prinzeſſin Eliſabeth oon Mecklenburg Schwerin
Prinz Leopold von Bayern und ſeine Gemahlin Erzherzogin
Giſela Herzogin Karl Theodor in Bayern Herzog und Herzogin
Karl Ferdinand von Schleswig Holſtein Glücksburg Von den
abweſenden Pathen wurde die Königin von England durch den Bot
ſchafter Sir Edward Malet die Königin Regentin von Spanien
durch den Botſchafter Grafen Bannelos der König und die
Königin von Württemberg durch den württembergiſchen Geſandten
v Moſer der König von Dänemark durch den Oberhofmarſchall
v Löwenskiold vertreten Zu den anweſenden Pathen gehörte
außerdem die Kaiſerin Friedrich Demnächſt wurde der Täufling
unter Vorantritt des Oberhof und Hausmarſchalls Oberceremonien
meiſters Grafen Eulenburg und geleitet von den Leibpagen des
Kaiſers und der Kaiſerin von der Oberhofmeiſterin Gräfin von
Brockdorff vor den Altar der Taufkapelle gebracht Die Schleppe
des ſilbergeſtickten Taufkleides hielten die Hofdamen Fränlein von
Gersdorff Gräfin v d Schulenburg Vor dem Beginn der Tanf
handlung überreichte die Gräfin v Brockdorff den Täufling der
Großherzogin von Baden Der Taufrede des Generalſuperintendenten
Dr Dryander lag das Sprichwort aus Pſalm 115 Der Herr
gedenket an uns und ſegnet uns er ſegnet die ihn fürchten beide
Groß und Klein zu Grunde Ausgehend von dem Geburtstage
der kaiſerlichen Mutter hob derſelbe die beſondere Freude hervor
zu welcher die Geburt einer Tochter und ſechs dem kaiſerlichen
Elternpaare geſchenkten Söhnen Aulaß gebe Während des Tauf
aktes ſchrie die kleine Prinzeſſin unaufhörlich Die Prinzeſſin er
hielt die Namen Viktoria Luiſe Adelheid Mathilde Charlotte
mit dem Rufnamen Viktoria Zum Schluß der heiligen Hand
lung wurde der Kaiſerin der Täufling übergeben worauf Dr

Geſang des Domchorals beſchloß die erhebende Feier Hierauf
fand in dem an die Jaspisgalerie angrenzenden Salon vor der
Kaiſerin an deren Seite die neugetaufte Prinzeſſin in der reich
geſchmückten Wiege des Hohenzollernhauſes lag eine Defilircour
ſtatt demnächſt Galatafel in dem Marmorſaal des Neuen Palais
Bei der letzteren brachte der Kaiſer das Hoch anf den Täufling aus

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 Oktober Hofnachrichten Hente Vor
mittag begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin vom Neuen
Palais ans zu Wagen nach Potsdam woſelbſt dieſelben dem
Gottesdienſte in der Friedenskirche beiwohnten Nach Beendigung
des Gottesdienſtes kehrten die Majeſtäten nach dem Neuen Palais
zurück Um 1 Uhr empfing der Kaiſer den bisherigen Botſchafter
Oeſterreich Ungarns am hieſigen Hofe Grafen Szechenyi in feier
licher Audienz um aus deſſen Händen das Schreiben ſeines Sou
veräns entgegenzunehmen wodurch Graf Szechenyi von ſeinem
bisher innegehabten Poſten als Botſchafter OeſterreichUngarns
beim deutſchen Reich von hieſigem Hofe abbernfen wird Am
Nachmittag um 1 Uhr fand bei dem Kaiſerpaar eine größere
Frühſtückstafel ſtatt an welcher auch Prinz und Prinzeſſin Fried

ſieur Rochefort und ſeine Rothen ſie waren einfach Polizei
ſpitzel und ihre politiſchen Anſichten richteten ſich immer
nach denen ihrer jeweiligen Vorgeſetzten Jolly vermochte
ſich noch ſehr wohl der Zeiten Vidocq s zu entſinnen und
er ſetzte ſeinen ganzen Stolz darein ſeine Laufbahn unter
dieſem berühmten Diebsfänger und ehemaligen Galeeren
ſklaven begonnen zu haben

Sie hatten bereits den Auftrag gehabt den verdächtigen
Fremden Hermann Margo zu beobachten und der Bericht
ihrer Wahrnehmungen ſtimmte mit dem was Schomberg
aus Monſieur Claude s Munde gehört hatte genau überein
Seit ſeiner Anweſenheit in Paris hatte Margo nichts unter
nommen auch auf der Straße mit keiner Seele geredet und
bei der Durchſuchung ſeiner Wohnung hatte ſich nur heraus
geſtellt daß er an einer Abhandlung über Chemie arbeitete

eEr lebt ſehr regelmäßig bemerkte Jolly Jeden
Vormittag pünktlich von zehn bis zwölf Uhr macht er ſeinen
Spaziergang

Und wo pflegt er zu gehen fragte Schomberg
Den Boulevard entlang von Montmartre bis zur Rue

Royale Jeden Tag ſpaziert er denſelben Weg zuerſt auf
der rechten Seite der Straße und dann zurück auf der linken

Dieſe Promenade unternimmt er täglich ohne Aus
uahme

Ohne Ausnahme
Und ſtets innerhalb derſelben Grenzen
Wie ich Jhuen ſagte Wenn aus ſeinem Benehmen

nicht hervorginge daß er Paris bereits kennt ſo könnte

Mareillac
Und er ſpricht zu keinem Menſchen

Zu keinem Sogar die Roſenknoſpe die er täglich kauft
nimmt und bezahlt er ſtummHauft er die bei einem Blumenmädchen fragte ehe

ich beobachteten ſie Mon berg ſchnell

rich Leopold und die ſämmtlichen zur Tauffeierlichkeit eingetroffenen
fürſtlichen Gäſte mit ihren Gefolgen ferner Graf Szechenyi und
ſämmtliche Herren der hieſigen öſterreichiſchungariſchen Botſchaft
Theil nahmen

Jn allerlei Anusſtreuungen über einen angeb
lichen Krankheitszuſtand des Fürſten Bismarck ge
fallen ſich wieder einmal ausländiſche Blätter voran der Figaro
Wir haben bemerkt dazu der Berl Lokalanz darüber

in Kreiſen die mit Varzin direkte Fühling beſitzen Nachfrage
gehalten und dürfen verſichern daß der Fürſt ſich recht wohl
befindet Täglich unternimmt er längere Spaziergänge lieſt
ſtundenlang und unterhält ſich vielfach mit Perſonen die er unter
wegs trifft Der Tod Bucher s des Mannes welcher ſein
vollſtes Vertrauen beſaß hat ihn allerdings ſehr betrübt und
eine ſchwermüthige Stimmung in ihm hervorgerufen wie er einer
ſolchen bisher nie zugänglich geweſen iſt Sein Befinden jedoch
bleibt ein zufriedenſtellendes

Jm Reichs und Staats Anzeiger wird die
Ernennung des bisherigen Ober Konſiſtorial Rath Dr Freiherrn
von der Goltz zum geiſtlichen Vize Präſidenten des
Evangeliſchen Ober Kirchenraths unter Verleihung des
Charakters als Wirklicher Ober Konſiſtorial Rath und des Ranges
der Räthe erſter Klaſſe bekannt gegeben

Die Harnack ſche Schrift über das Apoſtolicum
iſt der Voſſ Ztg zufolge bereits in achter Auflage erſchienen
Harnack hat dieſelbe um einige Zuſätze vermehrt Er weiſt nach
daß Luther ſelbſt in ſein Taufbüchlein das Apoſtolicum
nur in verkürzter Geſtalt aufgenommen hat in welcher u A
die angefochtenen Sätze von der jungfräulichen Geburt und der
Höllenfahrt Jeſu nicht enthalten ſind Ferner erklärt er

daß es ihm ferngelegen habe jeden Widerſpruch gegen ſeine Ver
öffentlichungen als Treiben zu bezeichnen Ernſtliche ſachliche
Vorhaltungen ehre er und er verſtehe daß ſie gekommen ſeien
Schließlich ſtellt er feſt daß die preußiſche Generalſynode
vom Jahre 1846 beſchloſſen habe das Apoſtolicnm aus der
verpflichteten Ordinationsformel weg zulaſſen

Eine Vorlage bezüglich der Reform des
Wahlrechts zum preußiſchen Landtage wird wie jetzt
als ſicher gilt dem Landtage zugehen Aber der Zeitpunkt der
Einbringung iſt noch nicht mit voller Beſtimmtheit anzugeben
Jedenfalls iſt davon abzuſehen daß die Vorlage zugleich mit den
Stenerreformvorlagen dem Landtage zugehen könnte weil noch zur
endgiltigen Feſtſtellung der Vorlage amtliche Ermittelungen an
geſtellt werden müßten Falls dieſe aber rechtzeitig eingehen dürfte
es vielleicht um Weihnachten möglich ſein die Vorlage dem Land
tage zugehen zu laſſen

Die Börſenenquete Kommiſſion hat in der Zeit
vom 10 bis 21 d M die bisherigen Ergebniſſe einer Vorbe
rathung unterzogen Auf Grund der Vorträge von Referenten
und Korreferenten wurden zunächſt die Fragen des Enmiſſions
weſens ſowie des Terminhaudels bezw Differenzgeſchäfts erörtert
Die gefaßten Beſchlüſſe werden ſpäter einer zweiten Leſung unter
worfen werden Am morgigen Montag beginnt die Vernehmung
der Sachverſtändigen der Produktenbörſe und zwar zunächſt des
Kaffeehandels Darnach wird beabſichtigt zur Berathung der
Frage der Kurgsfeſtſtellung und des Maklerweſens ſowie der
Börſenorganiſation und des Kommiſſionsgeſchäfts überzugehen

Jn Eiſenbahnkreiſen wird der Ausfall den der

Nein Jn dem Kiosk gegenüber dem Variété Theater
in deſſen Nähe ſeine Spaziertour beginnt

Und das iſt alles was Sie mir mitzutheilen haben
Alles Herr Kapitän
Gut Sie Jolly und Mareillac begeben ſich ſofort

nach Hermann Margos Wohnung Rue de Maubeuge Nr
55 Wenn er nicht noch ſchläft dann iſt er aber ſicher ſo
eben erſt aufgeſtanden da ich mich erſt heute früh um drei
Uhr von ihm getrennt habe

Die vier Geheimagenten ſahen einander erſtaunt an der
Kapitän aber fuhr fort

Sie behalten ſeine Thür unabläſſig im Auge und achten
genau darauf ob er Beſuche empfängt und welche Geht
er aus dann haben Sie Jolly ihm zu folgen Sie Mar
cillac beobachten ſeine Wohnung nach wie vor ſenden mir
aber unverzüglich einen Boten der mich von ſeinem Aus
gange benachrichtigt

Die Beiden ſchickten ſich zum Weggehen an
Sie ſind hoffentlich mit der Thürhüterin befreundet

rief Schomberg ihnen nach
Das wollt ich meinen nickte Jolly grinſend Die

Alte die jetzt das Hans Nr 55 in der Rue de Maubeuge
hütet war früher anno 45 die ſchöne Pasſeul im Odeon
Entſinnſt Du Dich noch Mareillac

Kichernd drängten ſich die beiden Sechzigjährigen zur
Thür hinaus

Nach kurzem Nachdenken über Margos regelmäßigen
Spaziergang und ebenſo regelmäßigen Einkauf der Roſen
kuospe wendete ſich Schomberg den beiden anderen Geheim
agenten zu Ragnier war ein Mann von ungefähr vierzig
Jahren Microbe zählte deren kaum fünfundzwanzig

Ragnier blickte ernſt und entſchloſſen faſt finſter man
ſah ihm an daß man ihm unter Umſtänden vertrauen konnte
ſelbſt dann wenn ihm ſeine Treue harte Opfer anferlegte
Seine Rede war lakoniſch ſein Anzug einfach aber adrett
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Perſonenverkehr anf den preußiſchen Staatsbahnen während
des Monats September infolge der Cholera erlitten hat auf
annähernd ſechs Millionen Mark geſchätzt Auch während der
erſten Hälfte des Monats Oktober iſt der Perſonenverkehr noch

n ſehr gering geweſen erſt neuerdings beginnt er ſich wieder
zu heben

Die Kommiſſion für die zweite Leſung des
Entwurfs eines bürgerlichen Geſetzbuches hat in den
Sitzungen vom 17 bis 19 Oktober den früher ansgeſetzten Titel
über den Vergleich 58 666 und 667 erledigt
ſich die Berathung den Vorſchriften über die Schuldverſchreibungen
anf Jnhaber 88 685 bis 703 zu

Ueber die Ausſichten der Militärvorlage weiß
ein Berliner Börſenblatt Folgendes zu berichten Graf
Caprivi unterhält Fühlung mit Abgeordneten verſchiedener
Parteien Nicht unr Herr von Hunene auch der nationalliberale
Abgeordnete Möller hatte eine Unterredung mit dem Kanzler
und mancher Andere Das Gewicht der Gründe welche der
Reichskanzler bei dieſer Gelegenheit ins Treffen führt um die
Nothwendigkeit der neuen Militärvorlage zu beweiſen muß ſehr
bedeutend ſein denn die welche mit dem Grafen Caprivi ſprachen
ſollen einſehen daß wir leider bis an die Zähne bewaffnet ſein
und bleiben müſſen Auch im Bundesrath ſoll der Reichskanzler
die Nothwendigkeit der Heeresregorganiſation ausführlich und über
zeugend dargelegt haben Uebrigens zweifelt man bei der Regierung
an der Annahme der Vorlage nicht mehr und denkt auch nicht
mehr an eine Reichstags Auflöſung

An den Kultusminiſter hat der Kaiſer folgenden
Erlaß gerichtet Jch habe von Jhrem Mir unterm 4 d M er
ſtatteten Bericht über die Cholera Gefahr in Preußen und
die zu ihrer Bekämpfung angeordneten Maßnahmen mit lebhafter
Befriedigung Kenntniß genommen Die getroffenen Vorkehrungen
finden meine volle Billigung Jch bin ſehr erfreut daß die auf
wiſſenſchaftlicher Forſchung und praktiſcher Erfahrnung bernhenden
Anordnungen von allen dazu berufenen ſtaatlichen und kommunalen
Organen mit großer Umſicht und regem Eifer zur Ausführung
gebracht ſind und auch bei der Bevölkerung verſtändnißvolle Auf
nahme und Beachtung gefunden haben Wenn es unter des All
mächtigen guädigem Schutze und ſichtlichem Beiſtande bisher ge
lungen iſt die Choleragefahr im Lande ſo erfolgreich zu bekämpfen
und die zuverſichtliche Hoffnung anf ein baldiges völliges Erlöſchen
der Seuche berechtigt erſcheint ſo hat hierzun wie mir wohl be
wußt iſt die aufopferungsvolle pflichttreue und zielbewußte Arbeit
der Behörden und einzelnen Beamten weſentlich beigetragen Jch
kann es Mir daher nicht verſagen allen Betheiligten Meinen
wärmſten Dank und Meine beſondere Anerkennung hier
mit auszuſprechen und erſuche Sie dies in geeigneter Weiſe zu
ihrer Kenntniß zu bringen

Die Auszahlung der Unterſtützung für die
Familien der zu Friedensübungen einberufenen
Maunſchaften erfolgt durch die Kreiskaſſen Hierunter ſind
wie der Anz hervorhebt nach einer neueren Verfügnng nicht
die Königlichen Kreiskaſſen ſondern die Kreis Kommunal
kaſſen zu verſtehen da nach 8 4 des hierbei zur Anwendung
konnnenden Geſetzes vom 28 Februar 1888 die Kaſſe des
Lieferungsverbandes d h des Kreiſes zur Gewährnug der erforder
lichen Vorſchüſſe verpflichtet iſt

Auf Altersrenten uach dem neuen Verſicherungsgeſetz
waren am 30 September 1892 im Ganzen 167 389 Renten An
ſprüche anerkaunt Rentenanſprüche auf Jnvalidenrente waren
erſt 11477 anerkannt Die Zahl der zurückgewieſenen Anſprüche
betrug hier 11064 Unter den Perſonen die in den Genuß der
Jnvalidenrente traten befanden ſich 395 werhe bereits vorher eine
Altersrente bezogen

Der internationalen Brüſſeler Münzkonferemz
iſt nunmehr die Theilnahme von 17 Staate geſichert darunter
das Deutſche Reich Großbritaunien Jtalien Oeſterreich
Ungarn Fraukreich die Niederlande die Schweiz Rumänien die
Vereinigten Staaten von Amerika Mexiko Jndien Man rechnet
auf die Anweſenheit von etwa 50 Delegirten Jtalien entſendet
3 Delegirte mit Herrn Luzzatti an der Spitze Die Vereinigten
Staaten werden ſogar durch 6 Delegirte vertreten ſein 3 Re
publikaner und 3 Demokraten von den verſchiedenartigſten wirth
ſchaftlichen aber denſelben währungspolitiſchen Anſchaunungen

Dem Zuſammentritt des Kolonialraths ſieht
man nicht ohne Spannung entgegen Es iſt mit ziemlicher Be
ſtimmtheit anzunehmen daß die Berathungen welche etwa eine
Woche dauern werden zur Folge haben daß einige von der Re
gierung geplante Vorlagen an den Reichstag gelangen Der
Kolonial Etat ſoll immerhin erhebliche Abweichungen von jenem
für das laufende Jahr aufweiſen

Zwei internationale gewerkſchaftliche Kon
arefſe werden in Verbindung mit dem internationalen Sozialiſten
kongreſſe in Zürich im Herbſt 1893 abgehalten werden ein
Textilarbeiter und ein Schuhmacher Kongreß Die Einladnngen
zu dem Letzteren ſind vom Komitee in Zürich ſoeben ergangen

während Jolly und Marecillac in ihrem Aeußeren ſchävig
und unreinlich erſchienen und allem Anſchein nach Kleider
trugen die ſie beim Trödler alt und billig gekauft hatten

Der junge Microbe aber ſtellte ſelbſt den reſpektablen
Ragnier in den Schatten

Dieſer Eleve der Rue de Jernſalem deſſen Vater be
reits ein Diebesfänger geweſen und der daher gleichſam in
dieſem Handwerk aufgewachſen war präſentirte ſich in einem
Anzug nach der ueneſten Mode ſo daß man ihn eher für
alles andere als für einen Jünger eines ſo ernſten Berufes
hätte halten mögen

Schomberg theilte den Beiden in kurzen Worten mit
welcher Art der Dienſt war zu welchem er ſie zu verwenden
gedachte er gab ihnen eine Reihe von Einzelheiten über
Hermann Margo Sawetzky erwähnte jedoch weder des
Blumenmädchens vom Jardin Acclimatation noch des
kaiſerlichen Prinzeu

Nun Ragnier was denken Sie fragte er nachdem
er ſeine Jnformationen beendet hatte

Jch denke niemals antwortete der lakoniſche Beamte
Wenn ich im Dienſt bin dann thue ich was man mir be

fiehlt das Denken aber überlaſſe ich meinen Vorgeſetzten
Sehr gut Sie haben ſich alſo unverzüglich nach dem

Blumenkiosk gegenüber dem Variététheater zu verfügen
Daſelbſt bleiben Sie bis man Sie ablöſt dann melden Sie
mir wer den Kiosk innehat und was ſich Bemerkenswerthes
in demſelben und in ſeiner Nähe zuträgt Tritt jemand
öfter als einmal an den Kiosk heran ſo geben Sie mir
deſſen Perſonalbeſchreibung und einen Bericht über alles
was er geſagt und gethan

Wie Sie befehlen Herr Kapitän ſagte Ragnier und
verließ den Salon

Und Sie wendete Schomberg ſich jetzt lächelnd an
Microbe was iſt Jhre MeinungVaß dieſer Ra er ein Rarr ln das iſt meine Meinung

Alsdann wandte
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Sie betonen die allgemeine Nothwendigkeit des Zuſammenwirkens
der Berufsgenoſſen in allen Ländern zur Verbeſſerung der Arheits
Bedingungen bezeichnen aber kein heſtimmtes Ziel

Jn den Reichslauden ſind vom Mai bis September
d Js 199 Berechtigungsſcheine zum einjährig frei
willigen Dienſt ertheilt worden davon ſind 180 anf
Grund entſprechender Schulzeugniſſe ausgeſtellt Von den Jnu
habern der ertheilten Berechtigungsſcheine ſind 155 geborene Elſaß
Lothringer

Darmſtadt 23 Oktober Den Nenen heſſiſchen Volke
blättern zufolge richtete das Miniſterium an die großherzog
lichen Begmten einen Erlaß wonach dieſelben aufgefordert
werden ſich von der antiſemitiſcheun Bewegung fernzu

r Bisher ueigten viele namentlich junge Beamte der
elben zu

Karlsruhe 23 Oktober Die Delegirten Verſammlung der
ultramontanen Partei beſchloß im Hinblick auf die nächſten
Landtagswahlen die Unterſtützung aller Parteien aus

ne die Sozialdemokraten gegen die National
iberalen

Kelheim 28 Oktober Laut amtlichem Wahlergebniß der
am 19 d M im 6 Wahlkreiſe des Verwaltungsbezirkes Nieder
baiern ſtattgehabten Reichstagserſatzwahl wurden insgeſammt 88328
Stimmen abgegeben Davon erhielt Johann Rauchenecker
Hohentann 4218 und Redaktenr Dr Sigl München 4094 Stim
men Erſterer iſt mithin gewählt

OeſterreichUngarn
Budapeſt 28 Oktober Die Denkmalaffaire wurde

auf den Beſchluß des Honved Ausſchuſſes von der Tagesordnung
des Parlaments nach überans bewegter Sitzung abgeſetzt in welcher
unter Anderem Apponhyi erklärte Szapary möge den ſchon de
ſtellten Kranz für den Sarg des Kabinets aufbewahren Allgemein
iſt der Eindruck daß das ohnehin erſchütterte Kabinet dieſe Schlappe
nicht überſtehen wird Die Regierungspartei iſt aufs Höchſte er
bittert und deprimirt die Oppoſition triumphirt über den ungeghnt
raſchen Erfolg der Agitation Alle oppoſitionellen Blätter fordern
den Rücktritt des Kabinets das die Krone und das Heer in
der Denkmalaffaire engagirt hat ohne ſich die Mitwirkung der
alten Honveds verſichert zu haben Die Demiſſion des Miniſter
präſidenten Szapary gilt für unvermeidlich Als Nachfolger nennt
man Szell Kallay Szilaghyi und den krogtiſchen Banus

Jtalien
Rom 23 Oktober Die römiſchen Telegramme engliſcher

Blätter Jtalien habe Oeſterreich um Fraukreich von der Fried
fertigkeit des Dreibundes zu überzeugen und dadurch die Bezieh
ungen Jtaliens zu Frankreich zu beſſern die Erlaubniß zur
Veröffentlichung der Bündnißverträge gebeten Oeſter
reich aber habe ſeine Zuſtimmung nicht gegeben entbehren jeder
Begründung Die Beziehungen Jtaliens wie guch der anderen
Bündnißmächte zu Frankreich ſeien ſo vortrefflich wie niemals
zuvor Eine Veröffentlichung der Verträge zur Beruhigung Frank
reichs ſei daher gänzlich überflüſſig

Frankreich
Paris 23 Oktober Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten

Viette theilte im Miniſterrathe mit er werde einen etwaigen
Antrag des Sozialiſten Basly die Beſchäftigung von Aus

mit der gegenwärtigen Geſetzgebung und den diplomatiſchen Kon
ventionen Frankreichs zurückweiſen

Es verlautet Baundins Miſſion nach Paris beſtehe darin
dem Kabinetschef zu erklären die Strikenden machten die Be
gnadigung der Verurtheilten von Albi zur Bedingung für die
Wiederaufnahme der Arbeit

Bei einer Anarchiſteuverſammlung in St Denis
kam es zu Ruheſtörnngen Einige Revolverſchüſſe fielen Mehrere
Perſonen wurden verwundet darunter ein Geusdarm vier
Anarchiſten wurden verhaftet

Spanien
Madrid 23 Oktober 21 ſpaniſche Biſchöfe veröffent

lichen einen Aufruf worin ſie die Katholiken ermahnen kräftig
für die Wiederherſtellung der weltlichen Herrſchaft des
Papſtthums zu wirken eine beſondere Denkſchrift wurde an
die KöniginRegentin gerichtet Der Jmparcial verlangt die
Maßregelung der Biſchöfe wegen dieſes Vorgehens

Rußland
Petersburg 23 Oktober Die e erfährt

daß die ruſſiſche Kommiſſion zur Ansarbeitung der Be
dingungen für die Zollvertrags Verhandlungen mit
Deutſchland zu Anfang November nach der Rückkehr des

r mr

platzte der junge Geheimpoliziſt heraus der ſchon längſt für
ſein Leben gern zu Worte gekommen wäre Er weiß
weder was vorn noch was hinten an der Sache iſt und
deshalb that er wichtig und hüllte ſich in Schweigen Alte
Detektives ſind wie alte Aerzte wenn eine Sache über ihren
Verſtand geht dann reden ſie kein Wort und machen weiſe
Geſichter Ich aber halte nicht gern hinterm Berge meiner
Anſicht nach unternimmt diefer Margo oder Sawetzky ſeinen
regelmäßigen Spaziergang weil er erwartet während des
ſelben dem Manne zu begeguen der die ihm fehlende Hälfte
der Briefe mit der Geheimkorreſpondenz beſitzt Trifft er
den dann werden ſie ihre Jnſtruktionen vergleichen ver
vollſtändigen und wahrſcheinlich vernichten

Jch muß Jhnen belpflichten Monſieur Microbe er
widerte Schomberg Ob Jhre Anſicht die richtige iſt wird
ſich übrigens heute herausſtellen denn da T die Briefe
nicht mehr hat ſo unterläßt er vielleicht heute ſelnen Spazier
gang oder er trifft eine Aenderung mit demſelben Glauben
Sie daß die Roſenknoſpen die er in dem Kiosk kauft irgend
eine Bedeutung haben

Das iſt wohl antwortete Microbe nach einiger
Ueberlegung Ehe ich mich aber endgültig hierüber aus
ſpreche muß ich Näheres über den Kiosk und die Verkäufer
darin wiſſen

Das ſind verſtändige Worte Monſieur Microbe ſagte
Schomberg Jch glaube in Jhnen den rechten Mann ge
funden zu haben Die Sache in der ich Jhrer Hülfe be
darf iſt eine ſo eigenthümliche und betrifft eine ſo hochſtehende
Perſönlichkeit daß ich Sie allerdings vorläufig noch nicht inalle Einzelheiten einweihen kann

Fortſetzung folgt

De Beſchwerden Wer unpanktiiche Juſtellung des

Goneral Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
in der Zinksgartenſtraße 4a anzeigen zu wollen

läudern in den Bergwerken zu verbieten als unvereinbar

Finanzminiſters von Wyhſchnegradski ihre Sitzungen wieder auf
nehmen werde

Wie die Nowoſti hört werden die ruſſiſchen Staats
ſchulden am 1 Jannar 1893 wie folgt berechnet in Metall
währung abgeſchloſſene Anleihen 1426472133 Creditrubel
abgeſchloſſene 2511273 579 Rubel

Anmnorika
Chieago 28 Oktober Die Feſtlichkeiten am Freitag zur

Einweihung der Weltausſtellnugsgebände begannen damit
daß früh Artillerieſalven gelöſt wurden Vormittags fand ein
großartiger Feſtzug ſtatt Die eigentliche Einweihungsfeier ging
in glänzender Weiſe in der für die freien Künſte und Erzeugniſſe
der Mannufaktur beſtimmten Ausſtellungshalle vor ſich Den
Vorſitz führte in Abweſenheit des Präſidenten Harriſon der Vize
präſident Morton Mehrere Biſchöfe vollzogen die Weihe der
Ausſtellungsgebände Die Weihrede hielt Chauncey Depew Namens
der Vereinigten Staaten Jm Auftrage des Kaiſers Wilhelm
übermittelte der deutſche Geſchäftsträger unter dem Ausdruck der
Theilnahme die wärmſten Wünſche für das Wohlergehen des
Landes

Buenos Aires 23 Oktober Die Stadt iſt militäriſch
beſetzt Zwei verdächtige Regimenter werden in das
Jnuere geſchickt mehrere Offiziere wurden verhaftet Die Regierung

eine Militärverſchwörung entdeckt zu haben

Kleine Chronik
Berlin 26 Oktober Das Märchen Bertha Rother,

das ſeiner Zeit vielgenannte Modell des Malers Gräf iſt wegen ihres
Lebenswandels bekanntlich vor Kurzem aus Oeſterreich abgeſchafft
worden Sie hat ſich nun wieder nach Berlin gewendet und gedenkt
in einer eigenartigen Veranſtaltung vor das Publikum zu treten
Das Modell will nämlich theils als farbige Einzelfigur nach bekannten
Gemälden theils in marmornem Weiß nach Schöpfung antiker Bild
hauerkunſt auf einer Spezialitätenbühne ſich produciren

Charlottenburg 23 Oktober Ein merkwürdiger Ver
giftungsfall Hier erkrankte vor kurzer Zeit die Frau eines
penſionirten Beamten und der herbeigerufene Arzt ſtellte Vergiftungs
erſcheinungen feſt Die Urfache konnte lange nicht feſtgeſtellt werden
Da wie durch Zufall ſah der Doktor die in Gebrauch genommene
Kaffeemühle und die Löſung des Räthſels war erfolgt An dem
Meſſingtrichter ſaß Grünſpan welchen die Bohnen rer los
geſcheuert und ſo in den Kaſten gebracht hatten der zur Aufnahme des
gemahlenen Kaffees dient

Hamburg 23 Oktober Die Feuersbrunſt im KleinenGrasbrook iſt gelöſcht Verſichert Kind der Speicher der Packet
Aktien Geſellſchaft mit 646 000 Mk Schaden auf 90 Proz geſchätzt

die Reiherſtieg Werft mit 1187000 Mk Schaden auf 10 Proz
geſchätzt die chemiſche Fabrik von Stahmer Noack Co mit
220 000 Mk Schaden auf 60 r geſchätzt Branddirektor
Kipping der wie gemeldet bei dem Brande verunglückte iſt ſeinen
Verletzungen erlegen

Swinemünde 28 Oktober Schiffsunglück Der nach
Stettin gehende ſpaniſche Dampfer Gaditano rannte heute früh
im hieſigen Hafen gegen zwei feſtliegende mit Kohlen beladene
Oderkähne Der eine vollſtändig durchgeſchnitten ſank ſofort der
andere im Sinken begriffen wurde auf Grund geſchleppt Die Be
ſatzung rettete nur das nackte Leben Dem Schleppdampfer

Blume welcher den Gaditano bugſirte wurde die Kommandobrücke
zertrümmert und ein Prahm der Hafenverwaltung beſchädigt

Erkelenz Rheinpr 23 Oktober Verbrechen aus Eifer
ſucht Die benachbarte Ortſchaft Oeſtrich war am Donnerstag
Abend der Schauplatz eines furchtbaren Verbrechen s Ein fröh
liches Feſt ſollte bei dem Gutsbeſitzer Püllen von Menekerath gefeiert
werden die Hochzeit der einzigen Tochter Das Brautpaar hatte ſich
bereits nach dem Standesamt begeben und mußte jeden Augenblick
zurückkommen Statt ſeiner aber kam die Schreckensbotſchaft daß die
Braut als ſie am Arme ihres Bräutigams aus dem Standesamt
trat durch drei Revolverſchüſſe ermordet worden ſei
Die Botſchaft beſtätigte ſich Der Mörder ein früherer Anbeter des
Mädchens ein gewiſſer Hoffer aus Mellbuſch bei Rath wurde ſofort
ergriffen und verhaftet Er hat die That aus Eiferſucht begangen

Motterdam 23 Oktober Schifforuch Das Hanelsſchiff
Guldas ſcheiterte auf der Fahrt von Japa hierher Die geſammte

aus 17 Perſonen beſtehende Bemannung fand den Tod in den
Wellen Die Kaffeeladung im Werthe einer halben Million Gulden
iſt verloren

ECagliari 23 Oktober Wirbelſturm Durch den bereits
gemeldeten Wirbelſturm iſt beſonders in San Sperate ungeheurerSchaden angerichtet worden Die Ortſchaft iſt r Hälfte n ſo
daß ſelbſt der Eintritt in die Stadt faſt unmöglich iſt Die Zahl der
Verunglückten wird auf 200 geſchätzt

Rewyork 28 Oktober Unglück beim Columbusfeſt
Nach einem Telegramm aus Los Angeles Kalifornien explodirte
bei einem reltag Abend gelegentlich der Columbusfeier abgebrannten
Feuerwerk ein mit Pulver gefülltes Rohr wei Knaben
und ein Mädchen wurden ſofort getödtet 9 Perſonen ſchwer
verwundet

2 aJ 22222 2

Gerichts Zeitung
Schwurgerichts Verhandlnngen

K Halle 22 Oktober
Sittlichkeitsverbrechen Meineid

Die letzte Sitzung der letzten diesjährigen Schwurgerichts Periode
erledigte folgende zwei Sachen Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
wurde gegen den 31 jährigen bisher unbeſtraften Bergmann Wilhelm
Probſt aus Hergisdorf bei Eisleben wegen des im S 176 Abſ 2 Str

B gedachten Sittlichkeitsverbrechers verhandelt Er hatte
mit ſeiner Schwägerin der unverehelichten 25 jährigen Emma B aus
Ahlsdorf ſehr intimen Umgang gepflogen was inſofern ein Verbrechen
war als jenes Mädchen an Geiſteskrankheit leidet Der Angeklagte
wollte dieſen Zuſtand nicht gekannt haben nach dem Gutachten des
ärztlichen m iſt der krankhafte Geiſteszuſtand der Emma
B vorhanden Unter Annahme mildernder Umſtände wurde Probſt
zur geringſten zuläſſigen Strafe für vorliegenden Fall nämlich zu
6 Monaten Gefängniß verurtheilt ihm auch 7 Wochen als durch feine
Unterſuchungshaft verbüßt gerechnet

Die letzte Verhandlungsſache Meineid betreffend bereits am
15 d M theilweis durchgenommen war wegen weiterer Zeugenladung
auf den 22 d M vertagt worden Als Angeklagter erſchien der
20jährige unbeſtrafte Bergmann Paul Granhh aus Eisleben Er
ſollte an 19 März d J vor dem Schöffengericht zu Eisleben in der
Strafſache der Bergleute Guſtav Adolf Werner und Ferdinand Wirbel
als 8 den vor ſeiner Vernehmung gelelſteten Eid wiſſentlich durch
falſche Ausſagen verletzt haben was er entſchieden in Abrede ſtellte

erner und Wirbel waren damals wegen vorſätzlicher Körperverletzung
je zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt worden weil ſie am 16 November
b J in der Reſtauration der Frau Sperder in Eisleben den Berg
mann Otto Höhne gemißhandelt hatten Die angeblich falſche Ausſage
des Angeklagten Grantz ſollte in 2 Punkten wahrheitswidrig ſein näm
lich er habe nicht Krlpben daß Werner oder Wirbel überhaupt den

hne geſchlagen hätten wohl aber habe er bemerkt a Höhne den
irbel mit einem Bierglaſe geſchlagen Dieſe ganz nnerhebliche Ver

hatte zur Einleitung des Verfahrens wegen Meineides ganmn
und konnte ſchlimm er den Angeklagten en eweng nicht während
der Verhandlung mehrere für ihn günſtige Umſtände aufgetaucht Srg
die wohl annehmen ießen daß der Angeklagte in erwähnter Sache
als Zeuge i jener Schlägerei gemächten Wahrnehmungen
richtig bekun
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No 250 Dienstag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 25 Oktober Seite 3e nach ihrer Verneh vereidigt
eiden ehmung vereidigten Zeugen Werner un irnebſt Hainbuch und Kolbe erklärten t e m Fret
gusgeübt zu haben Viele in den Ausſagen der 15 rugen zu Tage
etretenen Widerſprüche über Anfang und Verlauf erwähnter Schlägerei
lieben unaufgeklärt der Angeklagte aber erklärte wiederholt Ichkann nicht anders ſagen als wie ich damals ausgeſagt habe de

Staatsanwalt meinte daß wiſſentlicher Meineid als erwieſen anzu
nehmen ſei mindeſtens aber fahrläſſiger Falſcheid wogegen der Ver
theidiger Herr Rechtsanwalt Dr Kähne die Sache als zweifelhaft hin
ſtellte da bei den widerſpruchsvollen Zeugenausſagen anzunehmen ſeti
daß Irrthümer vorlägen n der Zweifel aber müſſe dem Angeklagten zu
gute kommen Es ſei Freiſprechung zu beankragen da nicht einmal
fahrläſſiger Falſcheid nachgewieſen ſei Nach kurzer Verathung 10 Min
verkündeten die Geſchworenen ihren Spruch mit Ver neinung beider
Schuldfragen worauf der Angeklagte freigeſprochen und ſeine Ent
oſſuns aus der ſeit 4 Monaten erlittenen Unterſuchungshaft angeordnet
wurde

Um 5 Uhr endete dieſe Sitzung und mit derſelben das letzte diesjährige Schwurgericht Selbiges hal 12 Sitzungsiage gehabt e denen

30 Sachen gegen 22 Angeklagte erledigt wurden An Verbrechen bezw
Vergehen kamen zur Verhandlungin n a e e mit 10 An
Meineid 5 Fälle m ngeklagten Brandſtiftung 8Angeklagten Mord bezw Todtſchla ſt e

eklagten

Brah e mit 8ein Fall mit einer Angeklagten
räuberiſcher Diebſtahl verbunden mit Körperverletzung und Widerſtandgegen ſ Staatsgewalt 2 Angeklagte An Gelee ſkaſeg wurden

feſtgeſetzt 17 Jahre Zuchthaus 10 Jahre 7 Monate Gefängniß 14Tage Haft 29 Jahre Ehrverluſt Die höchſtbemeſſene Sttafe beirug
5 Jahre Zuchthaus die geringſte 14 Tage Haft Freigeſprochen wurden
4 Angeklagte

Naumburg 23 Oktober Amtsverbrechen Vom hieſigen
Schwurgericht wurde folgende Sache verhandelt Der frühere Land
briefträger Johann Friedrich Wadewitz aus Delitz am Berge iſt
des Amtsverbrechens in 11 Fällen beſchuldigt Er war vom
Juni 1891 bis Jnni 1892 Hilfspoſtbote am 1 Juli kam er als wirk
licher Landbriefträger nach Delitz Nach dieſer Verſetzung ſtellte ſich
heraus daß er in ſeiner früheren Stellung Unterſchlagungen begaugen
Er geſtand ſeine That reumüthig ein Ein zu ſeinen Ungunſten aus
gefallener Beleidigungsprozeß habe ihm ca 200 Mk Koſten gemacht
und da ihm mit Pfändung gedroht worden ſo habe er das ihm an
vertraute Gut angegriffen um der Pfändung zu entgehen Zuerſt habe
er einen Poſtanweiſungsbetrag von 58,90 Mk nicht in ſein Buch ein
getragen und das Geld zur Zablung von Koſten verwendet Um nun
dieſen erſten Fehltritt zu verbergen habe er nach und nach 19,50 40,00
85,00 25,00 10,09 50,00 80,15 9,85 9,75 und 18,70 Mk unter
ſchlagen und zwar indem er immer die eine Unterſchlagung durch eine
neue wieder ausgeglichen habe Ein Schaden iſt dem Poſtſiskus nicht
entſtanden da der Angeklagte eine Kaution von 200 Mk geſtellt hatte
Bei dieſer klaren Sachlage ſtellte der Vertheidiger Herr Referendar
Plehn nur den Antrag auf Bewilligung von mildernden Umſtänden
die auch der Vertreter der Anklage befürwortete Der Gerichtshof er
kannte auf 1 Jahr Gefängniß wovon noch 2 Monate als durch die
erlittene Unterfuchungshaft verbüßt erachtet wurden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 24 Oktober
Von der Univerſität Am Sonnabend fand die erſte Jmma

triculation der neu eintretenden Studenten ſtatt Es waren gegen
100 die fich inferibiren ließen

Archäologiſches Muſenm Jm Verlage der Lippert ſchen
Verlagsbuchhandlung iſt von dem hieſigen Profeſſor der Archäologie
Dr Robert ein Katalog der Kunſtwerke des kürzlich errichteten
archäologiſchen Mufeums erſchienen der den Beſuchern des
archäologiſchen Jnſtituts für die rechte Würdigung der dort befindlichen
Kunſtwerke die erſprießlichſten Dienſte leiſten wird

Aerztliche Unterſuchung Auf der Saale trafen geſtern wieder
mehrere Kähne aus Hamburg hier ein die gleicher ärztlicher Unter
fuchung der Schiffsmannſchaft und Ladung unterworfen wurden wie
bisher ehe ihnen das Anlegen in der Nähe der Stadt geſtattet wurde

Zur Beagchtung Erdichtete Verlobungsanzeigen
welche veröffentlicht werden um v bloßzuſtellen und lächerlich
zu machen enthalten nicht nur den Thatbeſtand der öffentlichen Be
leidigung ſondern auch der ſchweren Urkundenfälſchung Dieſe
von einer Strafkammer jüngſt ausgeſprochene Rechtsanſchauung iſt vom
Reichsgericht beſtätigt wordenWWohnnngsuberfluß Nach vollendetem Oktober Umzug ſtehen

in der Stadt Halle 933 Wohnungen und 68 Geſchäftslokale
leer

Lotterie Wegen Naummangels können wir die Ziehnngs
liſte der Sonnabend Nachmittag Ziehung der Königl Preußiſchen
Lotterie erſt in der nächſten Nummer veröffentlichen

Stadttheater Am nächſten Mittwoch findet nochmals eine
Aufführung von Wagners Siegfried im Abonnement auf Karten
farbe weiß vielfachen Wünſchen entſprechend ſtatt Die folgende
Aufführung des Werkes ſoll dann erſt im Jannar gelegentlich der
Darſtellung des geſammten Nibelungen Ringes in Scene gehen
Am Donnerstag wird das Luſtſpiel Die Augen der Liebe gegeben Ende dieſes Monats findet eine Aufführung von Wagners

Triſtan und Jſolde ſtatt
Unfall Geſtern Abend benutzte ein Füſilier hieſigen Regiments einen Wagen der Stadtbahn um die Wuchererſtra e entlang zu

fahren An der Ecke der Hovenzollemſraſe ſprang er vom Wagen
aber unvorſichtiger Weiſe von der linken Seite ab dhne geſehen zu
haben daß ein entgegenkommender Motor Wagen eben mit dem von
ihm benutzten kreuzen inußte Er wurde daher von dieſem erfaßt und
und umgeworfen aber glücklicher Weiſe nicht überfahren ſondern nur
ein Stück geſchleift Er blieb aus ſeiner gefährlichen Lage befreitkurze Zeit e innungslos liegen und blütete in Folge der erhal
tenen Quetſchungen ſtark Nachdem er ſich erholt hatte wurde er noch
ſeiner Wohnung in der Kaſerne geleitet

Lebensmüde Am Sonnabend Abend entleibte ſich durch
einen Schuß mittelſt Nevolvers in den Kopf der Schreiber Eichler
von hier in ſeiner Wohnung Mittelſtraße 19 Veranlaſſung zu dieſer
traurigen That ſoll feine ſtattgehabte Entlaſſung aus ſeiner bisherigen
Stellung bei der Firma Haaſenſtein und Vogler gegeben haben E
lebte ſchon ſeit längerer Zeit von ſeiner Ehefrau gekrennt

Seibſtmord Jn einem ren des Gaſthauſes Zum
edeutſchen Hauſe in Schkeuditz wurde am Freitag Vormittag ein

Erhängter aufgefunden Seine Papiere hatte er vor ſeinen Ende
bis auf einige unverſehrt gebliebene Reſte verbrannt So viel man aus
letzteren entziffern konnte vermuthet man in dem Unglücklichen einem

Manne einen Stuckea e r ſ Damm aus Halle Das
Taſchentuch deſſelben iſt mit P D gezeichnet53 r ſt Rohladiner und Fleiſcher Ernſt Hof
mann ünd ſein Schwager der 23 jährige Arbeiter Wuürmj in Diemitz
ſind auf Antrag der Königlichen Stactsaniwaltſchaft verhaftet worden
weil ſie den Gutsbeſitzer W Oeiniſch daſelbſt in der Nacht zunt
10 d Mts angefallen und ſo unmenſchlich mißhandelt hatten daß
das Leben des e anfänglich in hoher Gefahr geſchwebt hat

Aus dem Vereinsleben
Bürgerverein In der am Sonnabend abgehalkenen Sitzun

glaubte die n den Magiſtratsantrag auf Erwerb ne
Acketplanes im Süden der Stadt deſſen Erwerb zu Viehmarktszwecken
vor Kurzem von der Stadtverordnetenverſammlung abgelehnt war jetzt
als empfehlenswerth bezeichnen zu müſſen wo geplant iſt auf demſelben
ſeitens der Stadt das Kiedeg iſyl ſeitens der Sektion IV der Knapp
ſchaftsberufsgenoſſenſchaft ein Geneſutigshaus zu errichten Beide Anſtalten werden durch die 35 Meter e ſten nach Weſten
gehende Lutherſtraße getrennt ſein die übrigen im baren
durch jenen Block gehenden Straßen vagegen aufzuheben ſein Allerding
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T Näantel Jaquettes Oapes Räder eteDamen ebenso aädehen Mäntel und J
Baxannt hUllgete keste Prelse grosse Auswahl neue gutsitzende Pagons

müſſe darauf gedgwge werden daß bei dem Ankauf jenes Ackerplanes
jeder der beiden Betheiligten den für ihn erforderlichen Antheil für ſich
erwerbe die Rebenkoſten wie Stempel c antheilig getragen würden
und überhaupt Alles vermieden werde was der Stadigemeinde beſondere
Koſten oder gar in e ppft noch Schwierigkeiten verurſachen könne
Auch den Plan der Errichtung eines Wohnhauſes für Avancirte auf
dem Kaſernengrundſtück am Roßplatz nach dem Wunſche des Militär
fiskus glaubte man empfehlen zu können Derſelbe dürfte ſich
vorausſichtlich mit den beim Kafernenneubau gemachten auf etwa
75 000 Mk geſchätzten Erſparniſſen im Rahmen der für dieſe Bauten
urſprünglich bewilligten Koſtenſumme durchführen laſſen Der Vor
ſchlag die Entſcheidung dieſer Angelegenheit jedoch erſt nach Feſtſtellung
des Rechnungsabſchluſſes für den Kaſernenneubqu zu entſcheiden wo
man nie Höhe der Erſparniß überſehen könne fand allgemeine

Billigung it der Petitions Kommiſſion war die Verſammlung dann
auch der Anſicht daß der vom Gemeindekirchenrath zu St Moritz
für die Ueberlaſſung des Moritzkirchhofes an die Stadt geforderte Preis
von 10000 Mk im Hinblick auf die Beſchaffenheit des Aregls wie be
ſonders deshalb zu hoch ſei weil das Publikum durch die Benutzung
des Ueberganges über den Platz ein Gewohnheitsrecht erlangt habe
das die Stadt zu vertreten habe doch ſei ein billiger Pergleich zwiſchen
der Stadt und der Gemeinde St Moritz empfehlenswerth welcher
letzteren jedoch die Verpflichtung auferlegt werden müſſe ans den Zinſen
der von der Stadt zu zahlenden Summe die Koſten der baulichen Ünter
haltung ihrer Kirche und ſonſtige Gebäude zu beſtreiten Als ſehr er
freulich wurde dann noch hervorgehoben daß ſich für einen auf 4500
Mark Jahresmiethe geſchätzten Laden in dem an der großen Märker
ſtraße gelegenen Theil des Rathskellerneubaues ein Miether der 6000
Mark bezahlen wolle gefunden habe

J Der Halleſche Schachklub beging geſtern das Feſt ſeines
30jährigen Beſtehens Er hatte daraus den Anlaß genommen die
Schachſpieler der Provinz Sachſen wie der angrenzenden Gebiete zu
einen Kampf einzuladen und es war denn auch dieſer Einladung von
einer großen Zahl hieſiger wie auswärtiger Freunde des edlen Spieles
Folge geleiſtet worden u A waren auch die Meiſter Schallopp Berlin

hermet Magdeburg von Gottſchall und Lipke Halle ſowie Mieſes
Leipzig erſchienen welcher letztere jedoch durch beſondere Umſtände ver
hindert war ſich am Spiel zu betheiligen Von geſtern Morgen 9 Uhr ab
begann im Hotel zur Tulpe der Kampf bei dem 50 Spieler auf 4 Klaſſen
nach ihrer Spielſtärke vertheilt ihre Kräfte maßen daneben aber auch
noch ein Tombola Turnier geſpielt wurde bei dem ſich weitere 36
Spieler betheiligten Hart tobte der Kampf und doch herrſchte die
ſolchen Wettſtreit vor anderen Kämpfen ſo wohlthuend auszeichnende
Ruhe nur den ſinnenden Mienen der Spieler ſah man an wie ihr
Verſtand i mühte den Gegner zu ſchlagen Bis Abends 7 Uhr
dauerte der Wettſtreit um ſich nach einem fröhlichen Feſtmahl bei dem
es nicht an anregenden Trinkſprüchen fehlte bis tief in die Nacht hinein
fortzuſetzen die aber auch noch nicht fein Ende brachte ſo daß auch
beute der Kampf noch im Café Otto fortgeſetzt werden mußte Morgen
hoffen wir in der Lage zu ſein unſeren Leſern mittheilen zu können
welche Spieler nus dem Streit als Sieger hervorgegangen ſind und ſo
die werthvollen Preiſe davongetragen hatten welche geſtern im Feſtlokale
auf einer mächtigen Tafel ausgeſtellt allgemeine Bewunderung fanden
Dem Halleſchen Schachklub aber mag auch an dieſer Stelle die Aner
kennung ausgeſprochen ſein welche ſämmtliche Theilnehmer an ſeinem
Feſt und den dabei veranſtalteten Turnieren ihm für das vortreffliche
Arrangement zollen

Jm deutſch ſozialen Verein wird am nächſten Donnerstag
Herr Dr jur Tesdorpf aus Leipzig einen Vortrag über Juden
thum und Liberalismus halten vorausſichtlich wird auch Herr
Paſtor Werner Veckendorf früher in Hohenthurm der Verſamm
lung beiwohnen und in der Debatte das Wort nehmen

Thenter Kunſt und 3viſſenſchaft
Stadttheater 22 Oktober

Geburtsfeſtes der Kaiſerin Jubel Ouverture von Karl Maria v Weber
Hierauf Feſtgedicht von Wilhelm Anthony geſprochen von Eliſabeth
Greve Siegfried Zweiter Tag aus der Trilogie Der Ring der
Nibelungen von Richard Wagner Das feſtlich beleuchtete Haus war
nahezu ausverkauft Nach der begeiſterten Jubel Ouverture folgte ein
ſchwungvolles die Tugenden der hohen Frau preiſendes Gedicht von
Wilhelm Anthony weches von Fräulein Greve mit warmer Empfin
dung vorgetragen wurde Die Wiederholung des Siegfried bedarf
da die Rollenbeſetzung dieſelbe wie bei der Erſiaufführung geblieben war
keiner erneuten Beſprechung Es ſei nur in Kürze konſtatirt daß das
Muſikdrama wieder mit Enthuſiasmus aufgenommen wurde

23 Oktober Oberon Romantiſche Oper in 3 Akten von
C M v Weber Ein wahres Zauberreich der Töne kann man dieſes
geniale Werk den Schwanengeſang Webers nennen Herrliches reiht
ſich an Herrliches wie Perle an Perle nirgends iſt ein Erkahmen der
Kraft ein Ermatten der ſchöpferiſchen Phantaſie bemerkbar obſchon
der Meiſter als er ſo Großes ſchuf fchon ein ſchwerleidender Mann
war Die wundervolle Ouverture Rezios Arien das Ouartett Ueber
die blauen Wogen Fatimens anmuthig ſchlichte Geſänge ſind Kom
poſitionen von unübertrefflicher Schönheit Herr Caliga konnte ſich
kaum noch von den koloſſalen Anſtrengungen des vorhergegangenen
Abends erholt haben indem er deſſen ungeachtet den Hüon fang be
wies er ſeltene Bereitwilligkeit und Ausbauer Die Stimme klang
ſelbſtverſtändlich nicht ſo friſch wie ſonſt gleichwohl beherrſchte der
Künſtler auch dieſe anſpruchsvolle Partie mit beſtem Gelingen und
zeichnete ſich durch verſtändnißvolle energiſche Deklamation vorzügliche
Textausſprache und ein das ritterliche Weſen Hüons charakteriſirendes
Spiel aus Von Frl Neinhardt hörten wir die Rezia ſchon beſſer
Jhr Organ zeigte anfänglich Spuren der Ermüdung wie es auch nicht
anders zu erwarten gelveſett nachdem ſie in der Siegfried Aufführung
mit vollem Aufwand ihrer Kräfte die Brunhilde geſungen hatte Die erſte
Arie litt unter dieſem Umſtande fowie unter einer geiſtigen Unſicherheit
Die Arie Ocean du Ungeheuer wurde jedoch fein nüancirt und mit
großer Wärme geſungen ſo daß der verdiente Erfolg nicht ausblieb
Herrn Wirt ſchätzen wir als trefflichen Mime als ſehr guten Peter
Jranow und zollten ihm auch für die Ausführung anderer Partien oft
vollſte Anerkennung aber als Oberon konnte er uns nicht befriedigen
Er hatte zwar offenbar ſehr fleißig ſtudirt und gab ſich ſichtliche Mühe
aber weder ſtimmlich noch darſtelleriſch eignet er ſich für den Elfen
könig Als Fatime lernten wir eine neue Bewerberin um das Fach
der erſten Operi Soubrette kennen Frl Hedin ger ſpielt allerllebſt
und ſcheint Temperament und den nöthigen friſchen und ungekünſtelten
Humor zu beſitzen Zu dieſen Vorzügen geſellt ſich noch eine ſehr
hübſche Erſcheiniing Die Partie der Fatime liegt ziemlich tief wir
wollen daher mit einem entſchiedenen Urtheil über das Organ der
jungen Sängerin welches angenehm aber etwas verſchleiert klaug
zurückhalten bis wir dieſelbe im Waffenſchmied gehört haben Ein
recht luſtiger treuherziger und gewandter Knappe Scherasmin war

eir Eilers der nach dem Duett An dem Strande der Garonne
mit ſeiner Partuerin Frl Hedinger gerufen wurde Der

Puk des Frl Rothe iſt eine ſehr lobenswerthe Leiſtung ſowohl was
den Geſang als auch den Dialog und den ſchauſpieleriſchen Theil be
trifft Die beiden Meermädchen wurden von den Damen Breuer
und Bendl geſüngen Frl Greve Roſchang und die Herren
Schmidt Häßler Vogel Behr und Schreiner Harnm al
Raſchid Babekan Almanſor und Kaiſer Karl führten ihre Rollen in
twirkſamſter Weiſe diurch Die brillante Ausſtattung erregte wieder Be
wunderung Der Zaubergarten Oberons die wechſelnden Bilder
während des Geſangs der Meermädchen die Schlußapotheoſe ſind

ſterwerke der Theatermalerei die ſin Verein mit den Beleuchtungs
effekten wa überraſchen Das Ballet erfreute durch geſchmackvoll
arrangirte Tänze und Grüppirungen C D

m

Zur Cholera Gefahr
s Hamburg 24 Oktober 12 Uhr 15 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Von geſtern Mittag
bis heute Mittag ſind amtlich gemeldet 2 Todesfälle Davon

mett es

Feſtvorſtellung zur Feier des

22 waaaaaee onentfallen auf geſtern 2 Todesfälle Die Transporte betrugen
2 Kranke 1 Leiche Jn 5 Fällen die vor dem 22 d M ge
meldet wurden hat die nachträgliche Unterſuchung keine Cholera
feſtgeſtellt Die Geſammtzahl weiſt bis jetzt 17 078 Er krankungen
und 7612 Todesfälle auf

Peſt 24 Oktober 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Von geſtern früh
6 Uhr bis Abends 6 Uhr wurden 13 neue Er krankungen an
Cholerg 17 Todesfälle und 15 Heilungen gemeldet
C

Telegramme und lehzte Rachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 24 Oktober 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dem Herzog Ernſt
Günther von Schleswig Holſtein iſt geſtern vom Kaiſer der
Schwarze Adlerorden verliehen worden

Die Militärvorlage
o Köln 24 Oktober 11 Uhr 5 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Köln Ztg
ſchreibt Die Militärvorlage ſetzt die Friedenspräſenz vom
1 Oktober 1893 bis 31 März 1899 anf 492068 Mann im
Jahresdurchſchnitt feſt Danach werden beſtehen 711 Bataillone
Jnfanterie 477 Eskadrons Kavallerie 494 Batterien Feldartillerie
37 Batterien Fußartillerie 24 Bataillone Pioniere 27 Bataillone
Eiſenbahnmilitär 21 Bataillone Train Vorausſetzung iſt daß
die Mannſchaften der Fußtruppen die jährige Dienſtzeit haben
Die Unteroffizierſtellen unterliegen der Feſtſtellung des Reichsetat die
Einjährigen ſind nicht mitgerechnet Die Begründung beſagt Die
militärpolitiſche Lage ſei zu Ungunſten Deutſchlands verſchoben
ſie erfordere durchgreifende Maßregeln Das frühere Uebergewicht
ſei geſchwunden Frankreich bringe an Kriegsſtärke 4053 000 Mann
Nußland 4556000 Mann an Kriegsſtärke uns gegenüber auf
Dem gegenüber würde die volle Ausrüſtung der uationalen Wehr
kraft erfolgen Alle Wehrdienſttauglichen müſſen eingeſtellt werden

Die Nenorganiſation innerhalb des jetzt beſtehenden Rahmens
werde in Kürze unr ſoweit erfolgen als es die finanziellen und
wirthſchaftlichen Kräfte geſtatteten Es müſſe die Möglichkeit ge
geben ſein die Mannſchaften bis Ende des 3 Jahres zurückzu
behalten

ri Rom 24 Oktober 8 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der dentſche Ge
ſandte Herr v Bülow ſoll dem Kardinalſekretär des Papſtes
den Wunſch unterbreitet haben daß im nächſten Konſiſtorinm
auch deutſche Kardinäle ernannt werden möchten

ri Rom 24 Okltober 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach den uenueſten
Meldungen aus Cagliari ſind durch die Ueberſchwemmung
500 Häuſer eingeſtürzt Jn Decimo ſind 45 Leichen in
der Kirche und 25 im Pfarrhans untergebracht worden

Paris 24 Oktober 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm nuſeres Korreſpondenten Geſtern Abend fand
in der Salle Favier eine zahlreich beſuchte ſtürmiſche Verſamm
lung zu Gunſten der Ausſtändigen von Carmanx ſtatt
150 Anarchiſten waren mit erſchienen Als einer derſelben
einen Stuhl beſtieg und eine Rede begann wurde er gewaltſam
aus dem Saal eutfernt Die Anhänger desſelben lieferten nun
eine blutige Schlacht gegen die Anweſenden bei der mit
Stühlen und Bänken dreingeſchlagen und ſogar das Meſſer ge
braucht wurde Es erkönten die Rufe Nieder mit der Polizei
Nieder mit Conſtans Nieder mit dem Vaterland Die
anweſenden Sozialiſten proteſtirten lebhaft gegen den letzteren
Ruf Schließlich wurde ein Tadelsvolum der Regierung an
genommen und beſchloſſen den Kameraden in Carmaux die Glück

wünſche der Sozialiſten zu überbringen

Verlin 23 Oktober Die ſozialdemokratiſche Pfälz Volks
ſtimme veröffentlicht amtliche Aktenſtücke aus denen hervorgeht
daß in der Bayeriſchen Armee Liſten über die Stellung der
Rekruten zur Sozialdemokratie geführt werden Das
erſte Aktenblatt geht von dem Präſidium der bayeriſchen Regierung
der Pfalz aus und berichtet über die ausgehobenen Anhänger der
ſozialdemokratiſchen Partei Sie theilt dieſelben in drei Klaſſen
1 Die Führer 2 Die eifrigſten und zielbewußteſten Anhänger
3 Die Verdächtigen Zur erſten Klaſſe zählt die Regierung
keinen der diesjährigen Rekruten zur zweiten Klaſſe eine
anze Auzahl zur dritten nur einige Jndividuen DieRetriten ſind genan mit Vor und Zunamen Geburtstag und

Regiment bezeichnet

Kaſſel 23 Oktober Die kurheſſiſche Landesſynode
hat dem Geſetze betreffend den allgemeinen Buß und Bettag
zugeſtimmt

Karlöruhe 23 Oktober Von dem angeblich nahe bevor
ſtehenden Wechſel in der Leitung des Staatsminiſteriums
und des Finanzminiſterinms von dem einigen Blättern
gemeldet wurde iſt in den hieſigen unterrichteten Kreiſen nichts
bekannt

Stockholm 23 Oktober Der König genehmigte daß der
Prinz Bernadotte und ſeine Gemahlin geborene Ebba
Munck den ihnen vom Großherzog von Luxemburg mittelſt
Dekretes vom 2 April 1892 verliehenen erblichen Adelsſtänd unter
dem Namen Graf und Gräfin v Wisborg annehmen

Petersburg 28 Oktober Ans Sſysran an der Wolga
wird gemeldet daß infolge eines heftigen Schneeſturmes und
ſtarker Schneeverwehnngen geſtern auf der Bahn Sſhsrau Wjasma
mehrere Züge im Schnee ſtecken geblieben ſind darunter anch
ein Separatzug des Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch Die aus
geſandten Hilfszüge und Arbeiter haben bis geſtern Abend noch
nicht die Schneemaſſen zu bewältigen vermocht

Waſſerſtände Am 24 Oktober Halle un 1,62
Trotha 1,24 23 Oktober Calbe Oberpegel 1,30 Unter
vegel 0,10 Dresden 0,98 Magdeburg 0,98
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Aegensefſiirm
für Damen und Herren 1,25 12,00 grossartiges Stockvortiment

e h Liobonthal 60
Dntere Leipzigerstrasse 103

S e
a d o m a m m s R

Empfehle wieder täglich friſch

meine rühmlichſt bekannten Pfann
kuchen und Kartoffelkringel

Mk 20 Pfg
pro Büchſe

Kindermenhl barem Geſchmack Ferner Kar
toffelstrudel Kartoffelkuchen
feinſten geriebenen Mapfkuchen

t vorzüglichen Matzkuchen nach

4 Mark Vnentbehrſich zur raſſorolſon Vrn ährung der Kinder Art der berühmten Dresciener
Sahnenkuchen angefertigt ſowie

Maſſiv gold Ringe
Setzt

8 und 14karätig geſtempelt esundes Flolsech14karätig von 4 Mk an bis zu den s an wirkt
feinſten und theuerſten größte I ernührend in

Auswahl zu
Fabrikpreiſen

empfiehlt beſtens

hohem Grade
g

eine reiche Auswahl der geſchmack

F R TittelGold u Silberwaaren Bijouterie
waarenfabrik

vollſten Gebäcke

Bildet Für Kinder Verhütet Carl Koch Herrenſtraße 1
Knochen die und beſeitigt Telephon Nr 531Erleichtert entwölnt Breckydas Zahnen werden ſollen du relsf all Bis Ende Oktober die Fuhre geſpal
außer die beſte Kinder tenes trockenesordentlich Nahrnung éholera Brennholz 9 k

bis vor s Haus

Jn Halle a S zu haben bei H Dankel Adlerapotheke Panl Evers Ulrichſtr 16 Dr Franke Dr Rummel Hirſchapotheke
R Hockheimer J Rüdefeld s Nachf Helmbold Co A Hoen Leipzigerplatz ErnstJentzseh Droguerie Krütgen Niess
Kaiſerapotheke E John Albrechtſtr 17 Margnardt Ww Löwenapotheke G Osswald Geiſtſtr F A Patz Gr Ulrichſtr H Qua
ritseh Leip Str 54 A Steinbach Königſtr 16 M Waltsgott Ulrichſtr Ab SchlüterNehf Gr Steinſtr 6 A Ludwig Engelap

Lierenanerſtraße 25

Neul Corſetſtäbe u Schluß Neu

Jeder Dame empfehle ich meine neuen
geſetzlich geſchützten Corſetſtäbe u Schluß
Neue Corſets nach Maaß Alte Corſets
werden um gearbeitet M Runge

Mittelſtr 6 I früher Luckengaſſe 4a

Weisse Schmierseife
mit Salmiak und Ferpentin vorzüglich
zum Einweichen empfiehlt

Ernst Jentzs ch Leipzigerſtr 31

igſte Preiſe G ScChauwolIe
Möésbel Fabrik und Magagzin

Nur Grosse Flärkerstrasse 27 nicht mehr 5
S P direkt neben dem neuen Rathskellerban S empfiehlt ſein größtes Lager von

2 ſelbſtgefertigten Möbeln und Polſterwaaren

Patentverſchluß à Paar 1,75 Mk
empfiehlt

Schweerſtr 33/34 Ohrietian Voiſge
Handſchuhfbk

auf gute Werthſachen aller6 Art Leipzigerſtraße 44
Pfandleihgesechäft

Zithernnterrjcht ertheilt friſch
A Luft Gr Wallſtr 14d

Wiener
Auuf u Scſ irm JFubriſ

Zu dem billigen Preis verkaufe
Merren IIüte und Schirme

De von tadelloſer Güte
neueſter Mode und größter Eleganz

Faſt den doppelten Preis
zahlt man in anderen Geſchäften für dieſelbe Waare

Wiener Hut u Schirmfabrik
Große Ulrichſtraße 44

Coldano Uadalſſe Goldene Redale

loipzig 1892

Nur in Packeten mit dieser
Schutzmarke

Patentirtes

fabrikations Verfahren

mee
Vorzüglichster

Ausatz und Ersatz

ver e rn 2 u See e d

D wenn
Malz mit Kafſee

Geschmack 5
Kathreiner s Malz Kaffee Fabriken München

Wien Basel Mailand Dijon
Filialen in Berlin und Paris

Heiz kräftiger Grudecok
friſche Waare iſt ſtets zu haben auf

euglücker Verein bei Nietleben

Kein Huſten mehr
Carl Kochs ärztlich empfohlene

Zwiebelbonbons
ſind bei Huſten Hals und Bruſtleiden
auch Athemnoth das bewährteſte Genuß
mittel und ſollte in keinem Haushalte
fehlen in Beuteln zu 30 und 50 Pfg in
Carl Kochs Fabrik hygieniſcher
Nährmittel Herrenſtraße 1 Engel
Apotheke Adler Apotheke Helm
bold K Co A Steinbachs Adler
Drogerie H Quaritſch Flora
Drogerie Georg Uber Schlüter s
Nacdhf F Patz G Oßwald Richard
Sachſe Daniels Nachf H A Schei
delwitz R Sträßner Levonhardt
Reilſtraße Moak K Lorenz J H Kauf
mann A Reichardt jnn Giebichenſtein

Ich habe meine Wohnung nach

Bernhurgerstr 2
verlegt

Dr med Hoffmann
Bmma Kuhberg

Atelier für feine Damenſchneiderei
Geiſtſtraße 24 IV

Für 5 Mark
felnster ostfries Hammelbraten

Für 3 Mark
Hammel Gemüsefſleisech 9 Pfund

franco gegen Nachnahme
S de Beer Emden

Fenuer
Anzünder von H Wiener

machen Holz unnöthig und ſind im Ge
brauch die billigſten und praktiſchſten

0d Stück 30 Pig
Hauptdepot bei

Ernst Jentzseh e

Größtes Lager aller Sorten u Farben

TueheBReſter
ſtets vorräthig p Mtr v 75 Mk an
bei S Frisch Gr Ulrichſtr 46

Zum NDunhkeln blonder rother grauer
Kopf und Barthaare iſt unübertroffen
der vom Hoflieferant C D Wundoerlioh
fabrizirte

Nussschalen Extract
prämiirt 1882 Rein vegetabiliſch ohne
metalliſche Beimiſchung garantirt unſchäd
lich à 70

Haarfärbe Nuss Oel
zugleich feines Haaröl à 70

Zu haben bei Herren C Kaiser Schineer
ſtraße 24 I A Sedoidolwitz Geiſtſtr 67
Harzgaſſe 1 Adler Drogerie A Stein
bach Königſtraße 16

Kochfrau
ſehr zuverläſſig empfiehlt ſich den hochge
ehrten Herrſch bei feſtlich Gelegenheiten

E Seitz Harz 16
Einen Handfederwagen

vermiethet gegen Entſchädigunge zumSelbſttransvort Bärgaſſe 9

Wahre Wumderkinder
erzieht man mit Carl Koch s

o eANAährzwiebaek
Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder e 2 e
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 30 und eweraoée

60 Pfg in Boe WeeWeedS du e Wo oe Carl Koch 8 V d S WFabrik hygieniſcher Nährmittel See
Herrenſtraße l eHelmbold Co Leipzigerſtraße El eAn und den bekannten Verkanfsſtellen Bl

W

Jn 3 Jahren über Tauſend Atteſte und Anerkennungen
Gegen den Haarſchwund

Cantharidin Seiſe V nach Dr lIips
Hergeſtellt unter Controle des Herrn Dr Spindler

Jſt nur in den Apotheken zu haben
Die Cantharidin Seife V iſt das einzig in der Pharmacologie be

kannte Cosmeticum zur Erlangung eines ſchönen neuen und geſunden
Haarwuchſes ſie hat in den mediciniſchen Kreiſen eine ſehr ſympathiſche Aufnahme
gefunden und wird von den Herren Aerzten immer mehr empfohlen und verordnet

Wir verſenden Cartons zu 2 Stück mit Gebrauchsanweiſung franko allen
Poſtorten zu 2 Mark Broſchüre gratis

O Mondt Berg in Pforzheim
Fabrik medicinischer Seifen

Jn Halle a S bei A Luckwäg Engel ApothekeKrütgen Niess Kaiſer Apotheke
r

Die neunte Jahresverſammlung
des

Deutschen Vereins
gegen den Missbrauch geistiger Getränke

Die

Geffentliche Generalverſammlung
findet am

Mittwoch den 26 Oktober 10 Uhr
im Gaſthof Stadt Hamburg

ſtatt mit folgender

Cagesordnnng
Begrüßung durch den Präſidenten
Bericht und Rechenſchaftsablage durch den Geſchäftsführer bzw den Finanzausſchuß
Voranſchlag für das Jahr 1893
Der Entwurf des deutſchen Trunkſuchtsgeſetzes im Lichte der ausländiſchen Geſetz
gebung

Berichterſtatter Herr Oberpfarrer Dr Martius Dommitzſch
Wie weit entſpricht der dem Reichstag vorgelegte Entwurf eines Trunkſuchtsgeſetzes
den vom deutſchen Verein geſtellten Anforderungen

Berichterſtatter Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt Halle
6 Die Frage der Entmündigung der Trunkfſüchtigen vom ärztlichen und rechtlichen

Standpunkt beleuchtet
Berichterſtatter Dr med Schmitz Bonn und Landgerichtsrath Dr

Witting Altona
7 Wahl eines Geſchäftsführers an Stelle des wegen Krankheit ausſcheidenden Herrn

A Lammers
8 Sonſtige Wahlen

Zur Theilnahme an der Generalverſammlung werden auch Nichtmitglieder
ſowie Frauen freundlichſt eingeladen

Nach der Generalverſammlung findet ein gemeinſames Mittageſſen in Stadt
Hambu ſtatt

eitere Auskunft ertheilt auf Anfrage Herr Paſtor Grüneiſen in Halle a S

Der Vorſtand
des Deutſchen Vereins gegen den Mißbranuch geiſtiger Getränke

G Struckmann

t

o

Beſter Schutz gegen kalte Füße

De Elſaſſer Wollſechuhe
für Rheumatismusleidende vorzüglich

Alleinverkauf für Halle bei Helene Beyer Meckelſtraße 70

mit Vanilleguss von wunder

Opel Strödlecke Halle Teleph No 6

Glacédamenhandsohuhe
3knöpfig à Paar 1,65 Mk Glacé
Damenhandſchuhe 4knöpf à Paar
2 Mk Glacéherrenhandſchuhe mit

Daſelbſt eine Zither billig zu verkaufen

Be
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